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2

Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthält:

Eine zusamnenfassende Übersicht der Gemüse-
ernte 1982, die Ergebnisse der zum 20. Ok-
tober durchgeführten endgültigen Ernte-
schätzung bei den Dauer- und Spätgernüse-
arten sowie Länderergebnisse für einige
vreitere Gemüsearten.

Eine zusammenfassende Übersicht der Obst-
ernte 1 982 sowie die Ergebnisse der zum

30. Oktober durchgeführten endgültigen
Ernteschätzung bei Kernobst, Pf laumen,/Zwet-
schen und Walnüssen.

Darnit wird die Veröffentlichung der Ergebnisse
der Ernteberichterstattung für Obst und Gemüse

im Jahre 1982 abgeschlossen. Eine Zusammenfas-
sung der in dieser Berichtsreihe erschienenen
Einzelergebnisse wird - nach Gemüse- und Obst-
arten sowie nach Bundesländern aufgegliedert -
im Jahresband der Fachserie 3, Reihe 3 "Boden-

nutzuno und pflanzfiche Erzeugung 1982" veröf-
fentlj-cht, der im I'rühjahr 1983 erscheint.

Er der Er bn i sse

ten (- I t), Sellerie (- 3 t) und bei Späten
Möhren, Herbstspinat und Rosenkohl (jeweils
- 2 Z) zu verzeichnen.

Da sich auch der Anbauumfanq der einzelnen
Arten mehr oder weniger stark geändert hat,
fielen die Ernten teilweise erheblich größer
bzw. kleiner aus als irn vorigen Jahr. Nennens-
wert größere Mengen erqaben sich bei SpätkohI-
rabi (+ 18 t), Tornaten (+ 13 t), Dauerweiß-
kohl (+ 7 t) und bei Mittelfrühem und Spät-
blumenkohl (+ 7 t). Bedeutend weniqer als im
Vergleichsjahr wurde «laqeqen an Rosenkohl
(- 19 t), Grünkoh1 (- 12 *), Späten Möhren und
Karotten (- 9 bzw. 8 t) sowie an Dauer$rirsinq
(- 5 t) qeerntet.

Die G e s a m t e r n t e der wichti.-
geren Gemüsearten auf dem Freiland betrug rd.
10,98 Mi11. dt und übertraf damit das Vor-
jahresergebnis um et$ra 0,40 Mi11. dt (+ 3,8 t).
FIächenausweitungen in Verbindunq mit höheren
Durchschnittserträgen führten bei einigen Ar-
ten zu besonders starken Zunahmen, wie z.B.
bei Karotten und Frischerbsen (je + 23 *),
Kohlrabi (+ 14 t), Weißkohl (+ 10 t), Blumen-
kohl (+ 8 *) und Grünen Pflückbohnen (+ 6 t),
während die gröfJere Tomatenernte (+ 'l 3 t ) nur
auf dem Ertragsanstieg beruht. Dageoen wurde
vor al1em aufgrund der Anbaueinschränkunqen
entschieden weniqer Rosenkohl (- 19 8), Grün-
kohl (- 12 *) und Möhren (- 8 8) seerntet.

Die Erqebnisse der Gemüseernte u n t e r
G I a s liegen noch nicht vor. Sie werden
in dem eingangs erwähnten Jahresband ver-
öffentlicht.

Obst

Ende Oktober wurden die abschließenden Ertrag-
schätzungen für die noch ausstehenden Obst-
arten durchgeführt. Die Ergebnisse Laqen in
einem unqewohnten Ausmaß höher ats die im

August abqegebenen Schätzunqen der Berichter-
statter. InfoLqedessen erreichten die Ernte-
menqen der einzelnen Obstarten und damit auch
die für Obst insgesamt Größenordnunoen, wie
sie seit Bestehen der amtlichen Statistik in
der Bundesrepublik Deutschland selten oder
überhaupt noch nicht festgestellt worden sind.

Die für den Bereich "Marktobstbau" notierten
Erntemengen sind allerdings noch aIs vorläufig
anzusehen, da als Berechnungsbasis die Baum-

u

Gemü s e

Die in der Berichtszeit vom 21. September bis
20. Oktober 1982 vorherrschenden Witterungs-
verhäItnisse waren für den Gemüsebau recht
günstig. Nach der im September - mit Ausnahme

im Südwesten des Bundesgebietes - anhaLtenden
Trockenheit fielen im Oktober ausreichend
Niederschfäge, die sich teilweise noch posi-
tiv auf das Wachstum des Spätgemüses auswirk-
ten.

So fielen die Durchschnittserträge der späten
Gemüsearten größtenteils besser aus aIs nach
der Vorschätzung im September zu erwarten war.
Nach den Ergebnissen der zurn 20. Oktober
durchgeführten endgültigen E r n t e -
s c h ä t z u n g ergaben sich im Durch-
schnitt des Bundesgebietes Ertragsteigerunqen
gegenüber dem Vorjahr vor al1em bei Tomaten
(+ 16 B), Spätkohlrabi (+ 9 8), Mittelfrühen
und Spätblumenkohl (+ 8 t), Grünkohl (+ 5 t)
und Dauerweißkohl (+ 4 t). An Dauerrotkohl
und -wirsing sowie Porree wurde nur gerinq-
fügi9 mehr pro Hektar geerntet. Geringere Er-
träge als 1981 sind daoegen bei Späten Karot-
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zahlen aus der obstanbauerhebunq 1971 ver-
wendet wurden. Inzwischen hat eine netre Obst-
anbauerhebung im Erühjahr 1982 stattqefunden,
deren Ergebnisse zur Zeit noch nicht vorlieoen
Erst \,renn die aus dieser Erhebung qewonnenen

Zahlen verfügbar sind, wird mit diesen ciie

endgü1tlge Erntemenge f ür 'l 982 be:rechnet. Da-

mit dürfte sich auch noch das Gesamtersebnis
für jede Obstart etwas verändern; jedoch kann

man davon ausgehen, daß die zu erwartenden
Korrekturen auf die Größenordnung der vorlie-
genden Werte keinen nennenswerten Einfluß nehr
haben werden.

Die A p f e I ernte dieses Jahres beläuft
sich auf insgesamt 2,77 ylil1. t. Das ist mehr

aIs das Dreieinhalbfache (+ 259 Z\ der vorjäh-
rigen Menge und rd. 84 t mehr, als im Durch-
schnitt der Jahre 1976/8 I qeerntet wurde. Noch

in keinem Jahr seit Kriegsende wurde für das

Bundesgebiet eine ähnlich hohe Apfelernte fcst-
gesteIIt. Von der Erntemenge stammen rd.
813 000 t oder gut 29 t aus dem Bereich "Markt-
obstbau", der clrößere Anteil nit fast 2 Mi11, t
aus dem "Übrigen Aabau". Reqional gesehen be-
stehen ganz erhebliche Unterschiede im Ausnaß

der Ertragszunahmen. Während irn Norden des Bun-
desgebietes Steigerungen gegenüber dem Vorjahr
von "nur' 33 t (Schfeswig-HoLstein), 5B I (Ham-

burg ) oder 'l 00 E (Niedersachsen) festqestellt
wurden, ber,regte sich in Nordrher-n-V,IestfaLen und

Hessen die Zunahine um 200 t; ganz erhebliche
Veränderungen wurden in Rheinland-Pfafz
(+ 309 8), Bayern (+ 384 t) ur:d Baden-Württem-
berg (+ 543 t) erm:ttelt.

Die Ernte an B i r n e n wird nach den
Schätzungen von Oktober auf 568 000 t bezif-
fert. Dieses Ergebnis übertrifft das des Vor-
jahres un 106 t und liegt auch um 66 I höher
als der sechsjährige Du:chschnj.tt. Es ist die

größte Birnenernte der letzten 14 Jahre. Etwa

47 000 t oder 8 E der l4enqe entfallen dabei

auf den Marktobstbau. Aueh bei dieser Obstart
klaffen die für die einzelnen Reqionen fest-
qe ste llten Ve ränderunqsquoten qeqenüber 1 98 1

weit auseinander. In Bayern und im Saarland
wurden beispielsweise weit mehr als dreimal
soviel Birnen oeerntet wie im Vor!ahr, wäh-

rend in Schleswig-HoIstein die Ernte um 1 1 t
zurückging.

Die Erntemenqe für P f I a u m e n u.Z w e t-
sc h e n beträqt in diesem Jahr rd. 627 000 t.
Damit ist das Vierfache des vorjährigen Re-

sultates erreicht worden (+ 309 g). Auch der
mehrjähriqe Durchschnitt wurde um 66 B über-
troffen. Eine ähnlich umfangreiche zwetschen-
ernte hat es zuletzt 1968 mit 675 000 t qe-

geben. Der weitaus überwieqende TeiI dieser
Obstart wird im Bereich des 'rübrigen Anbaus"
produziert. Nur etwa 7 I der Gesamternte
staII'.mt in diesern Jahr aus der Markterzeuqung.

I^l a I n ü s s e hat es mit 16 500 t sechs-
mal soviel wie im Voriahr und dopoelt soviel
wie in Durchschnitr. 1976/8 'l qeqeben. Der

mittlere Bauinertraq wurde auf runC 22 kg qe-
schätzt unci ist damit der höchste, der seit
1 950 festgesteLlt wurde.

Die diesjähriqe O b s t e r n t e (ohne

Strauchbeerenobst) hat nit insgesamt 4,4
Mi11. t eine absolute Rekordhöhe erreicht,
die nach Krieqsende nur im Jahr 1960 (4,02
MiLI. t) annähernd erzlelt wurde. Das Zu-
sammentreffen von für aLle Obstarten qünsti-
gen !Vi,tterungsphasen mit der bei Kernobst
durch frostbedinqten Ertragsausfall im Vor-
jahr ausceJ.östen ql-eichIäufiqen A1 ternanz
hat wohl in erster Linie diese außerqewöhn-
liche Überflußsituation bei der <liesjähriqen
Obsternte ve ru',:s ach t.
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1 Gemüse

1 Zusammenfassende übersi-cht

Gemüseart

Insgesmt.

Weißkohl zusanmen
Frühweißkohl ..
HerbstweißkohI
Dauerweißkohl

Rotkohl zusammen.
Frührotkohl . ...
Herbstrotkohl ..
Dauerrotkohl- ...

Wlrsing zusarnmen
Frühwirsing ..
Herbstwirsing
Dauerwirsing.

crünkohI

Rosenkohl .

Blmenkohl zusamen
Frühblumenkohl ..
Mittelfrüher und
Spätblmenkohl

Kohlrabi zusamen
Frühkohlrabi ..
Spätkohlrabi ..

Kopfsalat zusanmen.
Frühj ahrskopfsalat
Somer- und
Herbstkopfsalat

Spinat zusamen . .
Frühj ahrsspinat
Herbstspinat . ..

Möhren zusamen
Frühe Möhren
Späte Möhren

Karotten zusamen
Frühe Karotten .
Späte Karotten

SeIIerie

Spargel (im Ertrag)

Fri-scherbsen......

crüne Pflückbohnen
zusanmen
Buschbohnen.
Stangenbohnen

Dicke Bohnen

Gurken zusamen
Einlegegurken
Schä1gurken .

Erntemenge

7982

x ! OL6 66! L 057 725 1 098 141

t

45 707 43 370 43 264

6 729
660

2 671
2 799

806

472

x

275,2
215,5
294,0
28A,9

23t ,9
218,7

196,5
20t,4

230,2
)24 q

254,2

596,7
327 ,9
609,3
648,O

244,2
251 ,6

195,6
205,0

362 ,4

409,O

224,4
24O,8
202,8

312 968
19 515

14t tt3
1.52 340

331 698
2L r33

141 583
L6A 9A2

00 304
5 705

43 845
50 754

44 612
7 261

14 583
22 768

6 900

29 283
t5 437
13 846

x

6 026
688

2 576
2 764

5 905
680

2 503
2 72r

519 ,2
284 ,0
541 ,8
551 ,1

567 ,7
310,8
565,7
62t ,O

365 747
2t 640

162 739
181 368

2 398
239
981

1 t79

654
355
572
725

288
2t7
940
130

2 363
247
9A7

1 135

438,4
262,9
466,4
449,1

427 ,2
275,1
435,6
452,1

413 ,A
248,8
463,2
406,O

256,9
20t,2
275,3
269,9

2t8,4
199,1

777 ,5
189,7

201,6
194,3
208,2

43,8

99 125
5 934

45 373
47 8r8

30 288
16 278
14 009

39 063
13 306
25 750

100 936
6 630

42 996
51 310

42 734
6 9Ll

t4 302
2L 520

14 505

5 599

65 308

33 392
t7 tL4
t6 274

40 242

72 364
2A 614

40 906
15 435
25 470

10 981

621
337
496
788

534
298
499

278 ,6
231 ,9
286,6
292,O

42 463
7 r54

15 734
19 574

424

600

2 695

3 925
1 473

961

570

3 564
985

3 6A2
1, 421

157,4 172,2 180,0 L2 964 t6 545

107,3 t21,t 118,6 6 437

3 669
973

3 646
7 104

244 ,1
2!4,5

80 103
19 389

82 638
21 540

88 987
23 680

2 5't7 2 542 225,3 237,t 256,9 60 7t4 61 098

1 433
835
600

7 469
822
647

2rr,3
195,0

2r3 ,6
200,2
230,8

3

7

71
7l

600

3 607
1 478

69 678
27 974

70 542
30 300

2 452 2 261 2 t30

1 311 1 343

L 5t2 I 45'7

3 163 3 147

3 575 3 739

Lt4 i34
L7 384
96 751

LO4 627
16 445
88 136

1.70,2 193,5 188,9 4L 765 43 750

2 755
972

1 742

2 814
1 136
L 676

741 ,9
t3l ,0
t44,5

t45,4
1l( o

t52,0

148 ,6
146,8
149,7

4t 979
15 370
26 609

825
o47

t04
99

163

4 326
4 015

311

2

1

1

3 064
697

2 366

J 14b
826

2 320

2 887
732

2 t55

340,5
202,3
381 .3

362,8
210,5
411 ,O

1.O4 307
14 t06
90 201

1. 283
blu
672

1 118
575
542

L 262

545

2O5,2
190,1
227,6

25 872
11 880
13 993

22 941
t0 932
12 009

28 320
17 265
11 055

1 353

1 521

3 410

36 391

33 452

Lt 092

L7 622

LO 794

269,r 297 ,4 289,0 38 986 38 819

35 947 34 694

4 024

2t9,8 237 ,7

32 ,5 34,7

234 ,1

34,3

45,L 52,9 16 136 t9 798

5 040
4 689

351

4 438
4 t4'7

290

96,2
93 ,0

139,3

45 019
39 943
5 074

47 456
43 060
4 796

5

o7
03
65

8
I
4

48 4A6
43 599
4 A87

1 107 870 752

338,9 380, 3 442,3

9 723

32 522
23 4'12
9 051

108,0 111,8 133,0 tl 967 10 005

L 341
1 020

324

1 413
1 055

356

1 232
912
320

185 ,9
180,3
203 ,7

259,0
257 ,O
264,6

24 912
18 382
5 s30

31 909
23 441
I 468

6 gAt

Eläche Ertrag je Hektar

r9?6/8t 1 981 7982 t976/ 8t 1 981 1982 t976/81 1981

ha dr
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We i ßkohI

Ge

1 .2 EndgüItige Ernte

darunter DauerweißkohI

Ernte-
men9e

Lfd
Nr. Jahr

1 982
'1 981

1 982

1 981

z us.ammen

895,6
786,8

295,0
1)1 )

556,6
442,5

286,3
284,0

358,3
368,0

539,3
596,3

57O,9

515,4

412 ,3
406,5

229,8
228 ,2

201 ,0
203,1

596,1
561 ,7
ql q )

1 808 188

1 517 41 8

17 100

27 488

169 169

133 4'7 6

1 380

1 295

864,3
808,1

509,3
450,3

394,0

362 ,4
392 ,5

566 ,6
6 30,0

442,2
486 ,2

554,0
604 ,8

381,9
382 ,8

255,O
aEa a

210,3
205,6

1 192 734

1 046 490

4 686

13 467

57 037

56 284

183 025

199 361

107 654

B3 160

121 326

1 23 91'7

114 5'70

130 526

2 319

2 398

t

1 Schlesviig-Holst-ein 2 019

1 929

60

84

2

3 Hamburg 15

34

312 ,4
396 ,1

112

125

4

6

5 NieCersachsen

Bremen

9 NorCrhein-Westfal-en

1 982

1981

1 982

198'1

305

295

Bs5

785

200

0

1

8

41

40

10

1 982

1981

1 321

1 215

1 982

1981

448

444

He s sen

Rhe inland-Pfa I z

Baden -Wür t tenber g

Bayern

Saarland

Berlin (West)

4'7 3 326

447 142

241 622

264 770

505

508

11

1)

190

132

13

14

15

16

1l
18

19

20

1 982

1981

219

205

300

341

1 982

1981

194 416 ,0
455,3

80 710

91 710

t,ö

71

30 187

34 142

488 106

451 161

1 982
'1 981

904

915

1 982

198'1

22

22

1 982

1 981

372 t02
37 1 920

5 096

4 925

2C7

273

9

10

21

22

'1 09

720

1 982

1981

1976/81

6 129

5 905

6 026
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Anbau-
f 1 äche

Ertrag
Je

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
f 1äche

Ertrag
Ju

Hektar

Land

ha dr ha

25

Bunde sgebiet 3 657 467

3 316 983

3 129 680

2 799
) -1 )1

2 764

648,0
621,0

551 ,1

1 813 679

1 689 823

I J3J AU+



V'lirsing

darunter Dauerrotkohl zusammen darunter Dauerwirsing

Ertrag
je

Ilektar
Ernte-
men9e

Anbau-
f I äche

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
men9e

Anbau-
f l-äc he

dt ha d t ha

Ernte-
menge

muse

von Dauer- und Spätgemüsearten

Rotkohl

zusammen

Anbau-
f1äche

27

40

6 109

8 908

537

557

281

298

11

43

98

85

110

111

54

50

36

32

39
aq

49

58

737

788

1)q

733,1

743,5

226,3
222,7

415,2

385 ,9

447 ,5
467,2

1^a 1

370,5

392 ,7
380,0

305,8
305 ,4

393 677

421 594

63 934

64 226

10

244 252

214 539

58 174

62 609

37 163

40 393

'786,5

762,7

B 170,9
a2 111 1

448 ,1

368,0

313 ,4
325 ,9

50

41

221 007

226 522

1 367

5 090

136 312

133 962

13 823

15 852

54 278

36 393

39 584

46 116

19

513 103

507 538

478 180

432,8

342,6

223,7
244,8

302 ,8
31 4,6

454,5
238 ,2

259 ,4
266 ,4

)14 )

??1 a

273,8
289 ,2

21 0,2
284,0

238 ,1
234,8

200,3

1 98,0

42 418

29 303

383 ,7
317 ,7

279,8
302 ,4

27 4,6
289 ,5

416,6
287,4

285,6
293 ,4

285,0
298,2

250,0
239,6

222,6
220 ,0

292,0
288 ,9
269,9

24 557

15 885

560

2 117

Lfd.
Nr.

55 I

)
7

2

3

4

154

166

130

134

107

109

44

59

19 716

21 713

84

89

30

36

335,3
317,6

10 060

11 433

22

38

849

917

4 921

9 301

25 439

27 996

50

66

220 248

244 257

36 490

34 228

30 117

31 916

30 263

27 152

32 851

3'7 331

162

209

427 337

446 124

424 627

5

6

0 344 ,8
0 281,0

0

0

7

o 220 ,0

804

699

303,8
306,9

435

411

Aaa

s19

129 87 4

150 251

9

10

494,9
457,7

24 745

18 767

98

103

35

42

14 581

12 072

11

12

3'10,2

395,6

399,1
384,3

10 31s

9 494

13

14

270

239

313

314

134

151

112

95

138

159

106 031

90 673

136

95

11 115

10 495

15

tb

12 250

13 894

17

18

20

19

2 363

2 288

2 398

1 98,8
185,4

21 1,1

210 ,4

4 103

4 019

2 271

2 104

22

)')

95 107

9s 880

204

191

1 009 364

1 003 040

991 248

295 ,4
305,4

10 234 ,9
9 232,0

192,5

4 378

4 365

1 865

1 932

19

20

9

9

0

186 ,2
185,0 0

193 ,2
201 ,3

)1

56

21

22

427,2
438 ,4
413,8

1 534

1 621

1 654

278,6
2'7 5 ,2
256,9

215

227

195

200

684

139

)a

24

25

-7 -

1 135

1 130

1 179

452,1

449,1
406,0

IA

1



Grünkohl

Anhau-
f Iäc he

Ertrag
je

Hek-t-ar

Ernte-
menge

Anbau-
f 1 äche

Ertrag
Je

Hektar

Land Jahr

ha dr ha

Ge

1.2 EndgüItige Ernte

Rosenkohl

Ernte-
menge

Lfd
Nr.

10

t

1 Schleswig-Holstein 1 982
'1 981

69

5t

192 ,3
'1 59 ,3

35

49

101,0

105, B2

13 269

8 124

1 366

3 585

61 767

81 395

52 022

58 s19

4 208

2 83'1

7 687

6 785

506

582

183,6
202 ,4

3 535

5 184

3 121

4 Bs8

10 107

19 221

11 730

12 571

3 Hamburg

7 Brenen

1 982

1981

195 ,1

188,719

369

509

a?o

308

1

11

13

12

11

1'7

244

6

5 Niedersachsen 1 982

1981

16'7 ,4
159,9

85

1A

93,6

103 ,4

7 955

I 167

6

02

o

1 982
'1 981

134,0

140,0

282

280

109

löl

92

92

472

570

600

88,0
200,o

92,7
10.i,9

211 ,8
180,0

12'7 ,5
1 36 ,0

120 ,5
107 ,7

9 Nordrhein-Wcstfalen 1 982

1991

186,5
1 90,0

280 ,5
283 ,1

192 ,9
171,1

202 ,3
205,0

111 1

140 ,2

11

12

13

14

15

16

17

18

He s sen

Rhernland-Pfaf z

B aCen -Wür t te:nb e r g

Balzern

1 982

1981

l5

10

i 837

7 141

7 281

t) l4u

1 982

i 981

2 205

2 1i5
56

49

128,7
125,4

1 982

1981

38

33

19

20

1 982

1981

130 ,2
96 ,5

19 82

1981

1 562

1 062

35

44

103 ,4
100,0

3 619

4 399

6

5

3

4

137 ,B

145,8
785

6 90

Saarland

21

22

Berlin (West) 19 82

198'1

128,1
125 ,9

171

116

18

14

0

0

23

24

25

1 982

1981

1976/81

1 80,0
172,2

157,4

'1 45 051

165 454

129 63'7

s5 989

69 003

64 365

o

Bun<1e sgebiet 806

961
118,6

121 ,1

107,3

0



Kohlrabi

Spätblumenkohl
darunter Mittelfrüher und zusammen

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

dt ha dt ha d

muse

von Dauer- und Spätgemüsearten

Anbau-
f1äche

252

236

zusanmen

21? O

248,7

206 ,9
188,9

215,0
224,3

272,2
257,0

207,3
1 93,5

390,5
322 ,1

269 ,4
257 ,8

258 ,4
270,8

240 ,3
248,6

Blumenkohl

80 102

58 700

22 '7 62

21 724

60

51

17 9 ,'7

176,1
59 183

40 240

14 090

13 621

70 999

79 876

168

95

194 056

185 134

55 981

39 272

136 176

127 401

59 486

63 215

61 746

59 932

'70

99

653 078

510 980

607 1 43

Lfd
Nr.

110

115

173

150

6'7

67

342 ,1

251,5

210,3
203,3

220 ,5
235,6

275,0
220 ,0

218,1
100 R

424 ,1

332 ,8

282,7
264,0

275,4
275,8

246,0
251 ,8

140 ,2
120 ,2

256,9
237 ,1

225,3

10 781

9 035

60 8'7 4

50 175

318 ,7
2'7 2 ,7

193,5
179,9

191,0
175,6

310 ,7
259 ,2

251,3
253 t7

186,7
195,8

151 ,6
156,9

2

3104

93

195 ,4
186 ,1

20 318

1'7 304

472

453

101 453

101 527

322

339

890

933

191

184

4

5

6

7196

206 20

240

261

1 224

1 204

175

171

647

635

389

366

3 646

3 554

3 569

138,3
121 ,1

253'792
232 937

58 339

55 071

174 271

163 835

93 486

90 985

889 874

826 384

801 028

502

474

78

67

95 898

83 234

24 234

17 365

38 599

36 802

44 134

39 829

35 102

35 441

1 4'73

1 400

9

10

132

118

11

1)

363

368

93 796

99 616

482

483

216

229

150

145

1'7 1

150

188

181

13

14

17

18

21

22

258 ,1

265,9

15

16

251

238

12

13

1 578

1 543

181,6
191 ,8

89

140

1 113

1 095

10

11

141 ,1

129 ,7

19

20
8

9

0 190,3
197 ,9

14

13

2 253

1 982

333 916

292 829

302 815

23

24

25

244 ,1

231,9
218,4

2 542

2 5t I

2 695

-9-

1 469

1 3'7 1

1 433

227,3
213,6
211 ,3



Ge

Lfd
Nr.

1.2 Endgültlge Ernte

spi

zusammen

Ernte-
men9e

'1 Schles\dig-Holstein 1 982
'1 981

1 982

1981

1 982

1981

1 982

1981

1 982
'1 981

1916/81

5 297

6 134

440

361

1 027

1 045

473

s39

606

563

11 303

64 716

113 521

116 582

29 013

27 118

86 503

97 010

100 698

89 801

488

633

284

2BO

419 790

409 056

390 633

41

39

171,2

166,1

213 ,4
191 ,5

333 ,4
280 ,1

261 ,7
265 ,9

254 ,0
266,9

197 ,4
187 ,9

7 019

6 501

48 315

31 199

13 336

I 404

116 ,2

160,0

147,1

175,7

176,3

182,g
180,0

3 679

3 825

0

02

4

6

40

3 Hamburg 1 982

1981

^1

36

19'7 | 3

190 ,1

1 982

1981

129

111

374,5
42tr I

8 484

6 844

23

26

5 Niedersachsen

Bremen

9 No::Crhe in-üIe stf alen

7

8

1 982

1981

164,0
158 ,7

109

148

136 ,5
151 ,5

159

139

1 982

198110

202

206

20

23

87

80

12

166 ,2
159,6

43 102

39 449

110 ,5
111,6

11

12

13

14

'1 5

16

He s sen

Rhei-n1and-Pf al z

Ba den -Wür t terilbe r g

Bayern

19

20

Saarland

1 982

1981

40

30

tbu

169

181 ,7
160 ,5

17

18

1 982

1981

68

63

1 982

1981

87

93

B 082

I 852

174,8
160 ,6

163 ,9
173,5

17 272

16 812

17 1"7 4

15 029

703

514

1 961

1 430

o, o

95 ,2

70,3
59 ,3

109 ,4
105,3

4

3

4

6

21

22

Ber.Iin (West)

8

4

5

,?

)A

25

251 ,6
230 ,8
??? o

2 825

2 755

Kohlrabi

darunter Spätkohlrabi

Anbau-
fIäche

Ertrag
Je

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

Ertrag
je

Hektar

Land Jahr

ha dt ha

BunCe sgebiet 647

600

600

-10-

162 718

138 464

140 093

148,6
145 ,4
141 ,g



muse

von Dauer- und Spätgemüsearten

nat

d.arunter Herbstspinat

Anbau-
fIäche

Nr

2

0

0

103,0

172,6
206,9

84,0
120,0

0 248

392

839

868

s95

679

576,8
576,7

240,6
237,7

284,9

344,5

264,7
283 ,1

465 ,5
455,5

307,3
300,6

294,8
297,7

202,9
197,8

362 ,4
362,8
340,5

198

300

401

484

82

90

147

139

384

391

649,7
675,1

Lfd

10

143 056

226 297

6 738

7 132

285 ,8
302 ,3

314,5
346,5

501,8
539,0

128 641

203 205

126 098

167 715

41 148

48 507

62 490

53 749

121 075

126 642

3 296

2 755

855

854

41

14

159 ,4
160 ,2

2 072

2 243

28

30

189

139

425,g

390,3
717

741

447 ,9
414 t0

321 119

306 764

14

17

4 001

5 139

300,0
350,0

643

767

32 621

28 1s4

46

55

78 1'70

84 954

19 725

1'7 896

5s 383

60 182

72 782

54 959

4 818

5 148

2'7 1

339

266 089

254'704
257 500

3s7 205

338 794

772

848

157 489

192 241

47 950

57 853

106 931

88 931

74 098

67 087

145 928

t5t, )tz

5

6

3

4

1

I
0 2

22

705

699

1aq

323

434

344

103

127

495

526

22

19

110,9
121 ,5

194,0

186,4

9

103

105

191 ,5
170,4

11

12

348

296

190

138

71 991

51 4'1 0

13

14

377,9
37 1,6

425 ,1

385,9

alE a

1r? o

409,0
417,O

381,3

1 67 ,'7

1 59,8
196

193

378,1
347,4

15

16

17

18

2

3

44

46

109,5
111 ,9

110,7
111 ,8

4 481

3 712

14

12

234 ,1

223 ,1

1 561

1 875

152 ,4
152,8

19

20

21

22

23

24

25

62

76,4
75,0

201

114

141 ,4
132 ,2

11

14

6

1 046 209

1 141 342

1 043 057

-11 -

Möhren

zusalnmen darunter Späte Möhren

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
f Iäche

Ertrag
l^

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

dt ha dt ha t

1 778

1 676

1 782

149,7
152,O

144 ,5

2 887

3 146

3 064

2 155

2 320

2 366

881

967

902

357

5U /

006

d



Ge

Karotten

1.2 Endgültige Ernte

darunter Späte Karotten

Ernte-
men9e

Lfd
Nr.

2

1 Schles\^rig-Holstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

Bremen

9 Nordrhein-Westfalen

1 982

1981

129

116

1 982

1981

24

45

150,0
186,7

3 500

I 402
193 ,4
163,5

232 ,5
197,0

140,0

'1 85,1
159,9

176,s
223 ,0

224 ,4
205 ,2
201,6

24 947

18 902

202 306

131 773

67 289

63 039

196,2
202,7

180,0

174,2
229 ,4

284,2
284 ,8

290,6
329,2

202,8
221,6

208,2

0

0

0

04

6

1 982

1981

1 982

1981

1 982

1981

1 982

1 981

870

669

343

311

00

1

I 0 0

14 2 592

1 439

19 768

25 200

29 337

40 69'7

283 198

229 408

2s8 722

18 713

20 159

2 615

8 230

15 330

1t 662

147

1 490

11

6

88

77

66

71

9

545
EÄ'

672

199 ,6
185,0

2 196

1 11010 9

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

He s sen

Rhe in Iand-Pf a I z

B aden -Wür ttembe rg

Bayern

Saarland

Berl-in (West)

1 982

1981

118

167

248,6
243 ,1

1 982

1981

112
'I 13

1 982

1 981

1 982

1981

14

33

241 ,6
287 ,1

3 382

9 474

1 982

1981

180,4
174,5

866

1 923

195,0

187,2

5

1'1

4

7

)1

23

24

)q,

.1982
1 981

1976/81

110 550

120 092

139 925

-12_

zusa4men

Anbau-
f1äche

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
f l-äche

Ertrag
je

Hektar
ha

Jahr

ha dt

Land

Bunde sgeb iet 1 262

1 118

1 283



muse

von Dauer- und Spätgemüsearten

Se1 Ierie

Anbau-
f 1äche

Lfd
Nr.

78

117

131

27 1,7
273,4

274,5
306,8

235,3
252 ,6

162 ,0
290,0

243 ,9
271 ,7

338 ,'7

349-,8

321 ,2
309,9

21 193

20 505

27 529

33 08s

83 643

99 402

25 543

18 218

52 036

56 't 31

57 512

46 839

94 754

85 853

388 190

389 860

363 913

188,5
215 ,8

246,3
244 ,8

231,5
242,g

199,8
202 ,4

327,9
aaa E

5 555

I 416

24 630

24 235

40 0s8

44 700

265

555

1 23 080

127 334

20 6s8
26 823

2 I t3

2 661

220 ,3
213 ,3

273,1
235 ,5

420,7
364,9

578,1
562 ,1

585,0
301,3

125,5
112 ,0

442 ,3
380,3
2?Q O

2 644

2 346

1 092

942

30

39

173

184

616

629

0 147,9
144,8

0

145 2

86

91

23 607

21 919

100

99

12

11

3

4

5

6

4

4

108

171

144 ,O

210,0
185,0
175,0

24

21

193 ,2
182,8

7

I
0

0

2

2

1^)

3s8
4 636

3 839

28 327

29 511

15 795

B 437

69 005

60 845

94 722

17

1B

36

29

21

))

9

10

11

s8

349 ,9
314 ,1

63

72

418 ,4
2lo 2

1 674

t 59 I

11

tz

4

5

154

160

134

lJ5

41 074

38 056

35 14 686

13 98s

13

14

305,6
282,1

182

149

316,0
315,0

145

143

42 398

40 495

49

52

I tb

190

261 ,6
242,0

46 042

45 9BB

)1

zo

292 ,4
283,2

15

16

295

2'7 7

14

10

2 218

1 634 17

181 ,7
159,7

128,1

125,6
47

103

120 ,4
120,1

136,1
117,6

114

11

19

20

158 ,2
161 ,9 0

00

0

3

2

347

205

238 ,1

231 ,'7

219 ,8

289,O

297 ,4
269,1

346 980

359 468

334 519

23

24

25

-13-

Porree Tomaten

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
fIäche

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
f l-äche

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

t ha dr ha dt

1 343

1 311

1 353

1 457

1 512

1 521

156

160

280



2 Gemüse

2.3 Endgü1tige Schätzung weiterer Gemüsearten
dt/ha

Land

SchIe s\4rig-Hof stein

Hamburg

Niedersachsen

Bremen

Nordrhein-We stfalen

He s sen

Rhe i-nIand-Pf aIz

Baden-Wür ttemberg

Bayern

Saarland

BerIin (West)

1 982

1981

327 ,1

311 ,9

1 982

1981

218,2
362,7

1 982

1981

308 ,2
316,9

1 982

1 981

I"1eer-
rettich

?1,1

16'7 ,5

111,1

120,4

474,4

399,2

220.0

341 ,7
37'7,0

225 ,4
283 ,4

173,3
72,6

68,5

23,0
170 t0

67 ,5
75,5

100,7

'77,8

48 ,4

70,0
70,0

91 ,6
90,0

1 982

1981

305,0
318,0

)11 0

297 ,6

328,2

1Q 1 a

96 ,0
80,0

123,6

171,2

221 ,4

206,7

60 ,6
52 ,6

288,0
150,0

132,O

140,0

64 ,3
69,1

259 ,2
216,9

369,4

1 982

1981

10Q1

'1 981 211 ,1

1 982

1 981

281,6
1)1 )

84 ,3
86 ,4

1 982

1981

154,3
162 ,4

64,8
trtr o

1 982

1981

??( a

252 ,3
289,4

I /b,b

169,0

52 ,0
51,0

348,2
387,6

353,3
350,9

222 ,4

1 982

1981

146,4

141 ,1

113,5
104,0

190,6
198 ,2

xxx

-14 _

Jahr China-
kohl

Endivien-
salat

Feld-
salat

Rote
Rüben

Bunde sgebiet 1 982

1981 306,0 217,2 82 ,9 321 ,8 82,6



2

2 Obst
1 Zusammenfassende Übersicht

2.'l .l Nach Arten

östart

Äpfe I
!4arktobstbau
übriger enbau

Birnen .
Mark tobstbau
übriger enbau

Süßk ir schen

Sauer ki r schen

Pflaumen/zwetschen . .. .. .

Mirabellen/Renekloden ...

Apr i kosen

Pfirsiche

walnüs se

Baumobst zusammen ..

Er dbeeren

ObsEernEe insgesamt . .

'l ) Erdbeeren dtlha,

Iand

SchIeswig-HoIstein . ... ..

Hamburg

Ni eders ach sen

Bremen .

Iiordrhein-Westfalen . ., ..

Hessen.

Rheinland-Pfalz . .. .. .. ..

Baden-Württemberg . ... .. .

Bayern .

saai Iand

Berlin (West)

Bundesgebiet . ..

1982
gegenüber

1976/81 1 981

t

32
40
28

23

4

4

68

32
72

15,9
17 ,9
16,4

60r8
54 ,1
64,2

+88
+34
+ 126

+ 260
+ 202
+ 291

817
152
665

144
201
943

052

426

303

930

298

201

508

778

215

992

558
46

521

176

116

626

46

3

35

l5

4 355

40

4 405

04 1 +
635 +
406 +

660 +

907 +

747 +

073 +

103 +

920 +

461 +

505 +

173 +

678 +

+ 106
+ 101
+ 105

+ 239

+79

+ 309

+ 189

+ 139

+ 230

+ 531

+ 223

+ 11

+ 218

r 508 255
608 224
90 0 042

+ 84
+34
+ 118

+ 259
+ 200
+ 291

772
27 1

501

276
23

252

52

65

153

15

I

11

2

350

35

386

4

3
,l

77
81

96

359
34
25

26,5
31,0
26 ,1

23,0

15,9

22,5

15,9

8,7

8,6

'10,8

27 ,0

83,6

x

10,5

11,1

9,4

9,4

6,2

5,0

3,4

14 ,9

82,5

x

35,7

19 ,9

38,2

27 ,3

14,9

16 ,4

21 ,g

48,3

91 .9

+55

+25

+70

+72

+ 71

+ 91

+ 102

+79

+ l0

x

+ 240

+79

+ 305

+ 190

+ 140

+ 228

+ 541

+ 224

+ t1

x

117

94

376

27

1

19

8

2 496

32

2 529

945

457

777

130

899

77 1

388

843

380

223

21 ,6
20,3
21 ,8

44,5
40,9
44,9

+ 106
+ 101
+ 106

342 211
35 751

305 4s0

+
+
+

66
27

50

24

55

70

53

87

96

75

24

74

t

2.1.2 Nach Ländern

1982
gegenäber

102

73

499

11

394

159

110

877

220

35

4?

2 529

257

936

095

'102

9',t6

976

7-17

733

441

s98

193

223

96

49

3'l 1

7

231

75

58

393

1C7

19

25

386

195

593

292

890

485

773

188

760

543

492

281

992

862

142

970

901

997

002

957

41 6

01 7

973

383

578

98

20

88

404

65

5

919

093

179

8

686

654

158

664

417

418

124

321

943

049

791

893

310

348

799

81 1

600

555

259

357

197

+ 18

+7

+23

+ 10

+65

+ 19

+78

+ 121

+ 11'l

+ 195

-20

+ 74

1981

+26

+ 59

+91

+44

+ 181

+ 151

+ 189

+ 392

+ 333

+ 428

+36

+ 2t8

120

79

611

12

650

190

'19 6

r 937

466

'104

34

4 405

97

49

321

12

552

159

108

't 532

400

99

34

3 379

22

30

290

rrtrag je nauml) 1982
gegenüber

1e76/811 1e81 1976/81 1982

Er ntelE nge

1981197 6/81 1981 1982

t t

Er ntemenge

't97 6/81

t
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Er nte-
meng e

Er tr a9-
fähi9e
Bäume

Er trag
je

Ba un

r)Janr

An

Er trag
je

Baum

Er tr a9-
fäh ige
Bäume

dE AnzahI kq

Iänd

2

2.2 EndqüItige Ernteschätzung für

lprer

Mark tobstb au
Lfd.
Nr.

zu s anme n

42,3

29,9

61, 0

30,5

28,3

14 10

43,1

14t1

37,0

13,0

87.0

13,5

67,1

9,8

60, 8

16,9

32,3

Er nE e-
me n9e

2 512 657

1 357 980

553 1 52

349 105

974 201

241 284

2 857 135

590 704

3 5r5 219

3 515 219

6 297 811

6 297 8',t1

107 023

101 023

r5 043 177

rs r60 385

15 038 092

2

'l Schleswig-HoIstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

7 Bremen

9 Nordrhein-Westfalen

1982

't98 r

7 238 891

1 238 891

4 414 272

2 205 481

1982

1981

r 823 325

1 940 534

771 824

579 882

449 '134

s66 943

163 664

87 776

36,4

15,5

53,0

39, 'l

71,5

38, 6

39,0

10,5

9,9

54 ,1

11 t9
40,4

4

't982

1981

1 124 290

1 124 290

49 ,2

31, 1

472 943

472 943

250 660

184 921

5

I
1982

198',|

295 956

295 956

83 856

41 526

1982

198 I

19A2

1981

I 368 382

I 358 382

2 142 620

2 142 620

2 197 307

2 197 307

5 882 488

5 882 488

988 242

988 242

4s 603 438

45 720 647

46 711 127

43f0

9,4

46 020

10 045

3 656 6s4

1 182 022

1 729 916

1 729 976

45,8

10,8

3 328 753

624 229

8r0 4?9

186 342

410 485

91 637

I 133 424

2 111 522

6 082 240

l0

i 'l He ssen 791 887

218 671

302 441

302 441

40,9

't2 t3

123 704

37 306

1 3 Rheinland-PfaIz
't4

'15 Baden-Württemberg

l6

17 Bayern

l8

12

'19 Saar Land . . .

1982

198 1

1982

1981

44,3
'1 1,0

1 247 176

1 247 176

481 002

131 286

14 72A 813

14 728 813

12 806 883

1 990 727

1982

1981

1982

1 981

48 ,6

10,0

920 854

920 854

44,6
't 0,0

20

21 BerIin (West)

22

1982

198 1

813 124

813 124

21 ,3

21,1

663 295

97 065

11 2 774

11 1 '101

27 745 933

1 728 168

15 082 655

a1

24

25

Bundesgebiet 1982

198 1

197 6/8 1

1) l9E2i "Marktobstbau', und ,'zusmmen" vorläufige
ErnCemengen (siehe ErIäuterung der Ergebnlsse
S. 3 und 4).
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Obst
Kernobst, Pf Iaumen,/Zwetschen und WaInüsse

ibriger Anbau

Er trag-
f irh ige
Bäume

zahl

1 373 591

1 373 59r

3 123 672

3 723 672

508 1 50

492 106

302 492

164 184

1 90r 515

847 50',|

83 856

41 526

2 846 175

995 680

668 18 3

241 365

487 199

1 09 998

2 446 650

499 067

172 77 4

17r 70 1

19 612 509

s 016 546

9 000 4'l 5

414 269

475 364

325 890

325 890

Bi rnen

29 ,1

32,4

38,4

25,5

49,9

35,5

AnzahI

1 306 153

1 306 153

73 487

65 309

Lfd
Nr.

44.3

35,8

30,1

33,8

142 715

160 805

13 576

14 671

460 69 3

460 693

30,1

33,9

r 38 758

I 56 047

3 957

4 759 2

651 347 46,4

551 347 25,2

51,1

22,8

261 821

261 821

27 ,g

25,1

31 ,2

24,9

407 939

325 576

34, 3

26,7

13,7

16,7

1 30 572

93 148

39 853

25 437

57 048

10 7'7 2

466 349

232 011

367 608

?9,8

25 ,1

97 017

81 934

61 276

61 276

23 530

l5 525

264 5'14

264 614

3

4

1 567 974

1 567 914

144 199

144 799

2 815 725

2 815 725

538 5 t 1

418 824

19 888

24 147

173 318

76 432

2 809 590

1 054 211

144 799

144 799

'13,7

16,7

19 888

24 147

925 423

509 179

2 659 155

r 011 012

5

6

295 956

295 956

6 638 405

6 638 406

28,3

14,0

7

I

42,9

15,0

34,3

19.0

965 256

534 515

30,1

19,2

132 373

132 3'13

2 583 352

2 683 352

34,5

19,0

9

'l 0

l1

12

'15

l6

1 840 179

1 840 r79

36,3

13r1

578 3 t7 29,7

678 317 29,0

590 007

590 007

73,0

27 ,4

't 635 433 33,0

1 635 433 8,8

350 532 17 ,5

350 532 8,9

12 767 180

12 768 275

12 908 660

29 ,4

13.0

186 111

186 l1 I

201 224

196 497

l0 570

t4 026

190 554

182 47 |

40 360

40 350

26,4

34 ,8

63't 957

637 957

29,9

28,6

950 'l 31

950',r31

4 961 634

4 961 634

I 431 002 112,4

8 431 002 16,2

5l ,3

11 ,6 13,1

38, 9

7,3

403 896

403 896

47 830

21 331

31,1

12,9

125 488

52 101

't3

14

9 478 130

I 366 498

3 846 225

3 846 225

5r,5
14,8

1 50 435

43 265

74,8

28,4

291 990

291 990

146 679

146 679

3 551 235

3 554 235

330 966

330 956

350 532

350 532

483 284

133 674

49,3

l0,l
540 332

144 446

1 488 754

1 488 754

61 289

31 365

32,5

9,0

17,5

8,9

61 289

3t 365

17

l8

19

20

21

22

881 219

88r 2r9

617 275

87 020

338 009

338 009

38 ,8
'l 1,3

2 444

548

38,9

1'l ,3

128 193

37 414

70,1

9,9

131 237

38 092

7 043

7 043

34,7

9,2

813 124

813 124

21 ,3

21 ,1

30 560 261

30 560 251

31 673 035

44,5 5 680 407 1 141 229

21,6 2 761 436 1 142 324

26,5 3 422 110 r 185 903

40 ,9

20 ,3

31,0

t1 625 951

'I 'l 625 951

11 '122 758

5 2 ',14 058

2 529 425

3 054 501

-11 -

zusammen Mark tobstb au übriger anbau

Er trag
je

Baum

Er nte-
menge

Er tr a9-
f lih ige
Bäume

Er trag
je

Baun

Er nte-
menge

Er trag-
fäh ige
Bäume

Er trag
je

Baun

Er nte-
menge

Er trag-
fäh ige
Bäume

Er trag
je

Baum

Er nte-
ID-e nge

kq dt Anzahl kg dr An zah I kg dt kq dt

64,2

16 ,4

28,4

44,9

21 ,8

26t1

24

25



zusamme n

Er tr ag-
fäh ige
Bäume

Etrag
je

Ba un

Er nte-
me nge

Er tr a9-
f lirh ige
Bäume

dt An zahl

Iand
1)

rJanr

An zahl kg

2

2.2 Endqültige Ernteschätzunq für

Pf launen/z!'Et

Marktobstbau
Lfd
Nr Er nt e-

menge

t

I Schleswig-Holstein .

3 Hamburg

5 Nieder sachsen

1982

198'l

487 787

492 430

1 41 467

99 255

1982

1981

1982

19 81

1982

r98 I

1 982

198 1

1982

1 981

1982

198 1

1982

1981

1982

198'r

29,0

20,2

27,9

9,8

29.3

9,9

16.9

6,'1

35,7

8,8

38,4

13,2

57 ,0

10t2

24,5

5,2

27 ,0

4r7

18,9

10

38,2

9,4

6 215

't0 861

21 527

21 527

970 265

974 908

990 524

204 439

204 439

1 803

2194

29 070

15 422

78 504

26 986

42 866

9 098

274 268

27 4 268

3 025 995

3 025 995

1 167 915

1 16'1 91 6

890 550

890 550

4 47'1 288

4 477 288

3 196 067

3 196 067

285 I 88

286 188

16 389 386

16 394 029

16 762 614

76 521

26 878

5 006

2 110

7 Bremen

I

1 867 143

1 867 143

547 096

185 361

117 8r 6

117 816

1982

1981

101 145

101 145

17 063

6 813

9 Ibrdrhein-WesCfaIen
't0

1'l Hessen .

12

I 3 Rheinland-PfaIz

14

I 5 Baden-Wür Ctemberg

16

17 Bayern

18

1 9 Saar land

20

21 Berlin (West)

22

1 081 487

264 884

25 388

25 388

10 182

3 101

43,4

13,6

505 303

158 443

10 775

10 175

5 169

1 7s0

341 971

1r7 553

2 551 320

457 37 4

156 051

28 907

54 091

22 290

6 267 470

1 533 025

3 767 768

400 475

400 475

276 317

68 668

784 090

165 268

17 4 962

174 962

1982

1 981

615 039

6r5 039

8 665

I 565

2 340

40'l

,1

24

Bundesgebi et 1982

198 1

1976/8 1

1l 1982i "Marktobstbau', und',zusmmen,' vorläufige
Elrntemengen (siehe Erläuterung der Ergebnisse
S. 3 und 4).

452

129

258
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22,5

8s7

736

152

2

4

6



Obst
Kernobst , Pf laumen,/Zr^retschen und Wa Inüsse

schen

Übriger lnbau zusamme n

& tr ag-
fäh ige
Bäume

AnzahI

Mark tobstb au

12

tbriqer Anbau
Lf d.
Nr

21

Er nt e-
men9e

15 389

15 389

983

95r

481 569

48't 559

252 741

252 741

1 749 327

1 749 327

3 000 507

3 000 607

139 654

9? 051

5r8 025

1 59 939

17 063

6 813

263 467

90 557

741 224

156 170

163 721

28 500

54 091

22 290

5 814 613

'I 403 290

3 509 516

r6 389

15 401

52 662

5? 652

40 257

40 257

49 116

49 116

r65 955

165 955

983

952

799

0

73 964

5 725

35 999

3 558

1 850

620

4 947

1 855

r54 508

26 076

83 875

r48

r48

1 749

1 749

198

r98

5 583

5 583

39 835

39 835

47 977

47 977

164 206

1 64 205

2A 471

20 471

779

0

19 05 1

5 837

10 036

555

9 595

3 885

70 515

24 765

5 83r

5 831

6,0

5,8

13,7

20,7

7,4

25,2

1,4

20,0

8,1

26,2

2,0

9,0

3,0

20 3

4

12,8

3,3

6 747

1 723

52 613

52 613

6 141

1 722

2 454

2 454

173

233

49

49

0

5

6

5

101 r45

101 145

2 454

2 454

7,1

9,5

173

233

7

1 070 70s

261 783

92 418

92 418

19 159

5 87',|

480

480

1',1 I
34

91 938

91 938

r 157 '141

LI 57 141

501 r34

155 693

10 144

560

421

421

108

9

10

1l

12

l3

14

l5

16

17

1B

19

20

21

22

686 rrl
585 r1r

9 823

3 978

I 139

1 139

228

92

380

35

18

4 076 813

4 076 8r3

605 374

606 374

15 419 121

15 419 121

15 711 990

z 2'15 003

388 705

28 1 856

28 1 856

991

103

278 249

2't8 249

72 913

5 623

3 607

3 607

3 021 105

3 021 r05

21 ,7

2,1

35 619

? <r,

1 842

614

286 1 88

286 ',t88

17 ,1

6,4

20 669

20 669

28 921

28 921

756 528

756 540

779 ?61

28 921

28 921

748 737

748 737

771 100

4 947

1 855

162 739

25 798

82 917
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Wa lnüs se

Er nte-
rne nge

It tr ag-
f lih ige
B'äume

Er tr a9
je

Ba un

Er nt e-
nEnge

E tr ag-
fäh i ge
Bäune

Er nt e-
menge

f trag-
f ?ih ise
Bäume

dt Anz dr An I

21 ,8

3,4

10,8

7 791

7 803

8 161

'l 869

278

959

23

24

25

6

6

6

ko dt dt



Fachserie 3: Land- und
Fo rstwi rtschaft, Fische re i

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft

Die j ä h rl i ch erscheinende O.uerschnittsveröffentlichungenthält
Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirtschafts-
statistik. Außerdem werden Angaben aus anderen statistischen
Bereichen, z.B. über Preise und Löhne sowie derl Nahrungsmittel-
verbrauch, veröffentlicht. lm Anhang werden Strukturdaten für die
Mitgliedsländer der Europäischen Gemeinschaften dargestellt.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommenwerhältnisse

21: Betriebe

Betriebsgrößenstruktur (j äh rl i ch); Bodennutzung; Viehhaltung;
Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen; sozialökono-
mische Verhältnisse; Besitzverhältnisse, außerbetriebliche Ein-
kommen, Arbeitsverhältnisse usw. (zwe i j ä h r I i c h).

22: Arbeitskräfte (j ä h r I i c h)

23: Technische Betriebsmittel (d re i j äh r I i ch)

2.4: Kaufwerte für landwirtschaftlichen Grundbesitz (j ä h r -

lich)
2.S: Sonderbeiträge (in unregelmäßiger Folge über ver.
schiedene Themen).

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung

ln der Jah reszusammenstellung werden Ergebnisseder Flächen-
nutzungs- bzw. Anbaustatistiken mit den Erntefeststellungen über
landwirtschaftliche Feldfrüchte und Grünland, Gemüse, Obst und
Weinmost ausgewiesen. Außerdem erscheinen Angaben über Baum-
schulgehölze, Weinbestände, Weinerzeugung, Lagerbehälter für
Traubenmost und Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten über
Düngemittel, Nahrungsmittelverbrauch u.a.

3.1: Bodennutzung

3.1.1, Gliederung der Gesamtflächen; nach Nutzungsarten, auf
Grund des Liegenschaftskatasters (v i e r j ä h r I i c h).

3.1.2 Landwirtschaftlich genutzte Flächen; nach Kultur- und
Fruchtarten (j ä h r I i c h mit Vorbericht).

3,1.3. Gemüseanbauflächen; Anbau von Gemüse und Erdbeeren
(j ährlich).
3.1.4 Baumobstflächen; Betriebe, Flächen; Kernobst auch nach
Sorten (f ün f j äh r I i c h).

3.1.5 Rebflächen; Bestockte Rebfläche, Flächen der Rebsorten,
vegetatives Vermehrungsgut (j ä h r I i c.h).

3.1.6 Anbau von Zierpflanzen; Flächen und Bestände nach Pflan-
zenarten, nurim Verkaufsanbau (d re i j ä h r I i c h).

3.1.7 Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzenbestände; nach
Arten und Anzuchtmerkmalen (j ä h r I ic h).

3"2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1 Wachstum und Ernte - Feidfrüchte, Gemüse, Obt, Trauben -;
jährlich ca. 1 2 Berlchte über Wachstum, Erntevorschätzungen und
end gü ltige E rntefeststel I ungen sowie andere wäh rend der Vegetations-
periode die Entwrcklung beelnf lussende Merkmale (u n r e g e I -

mäßig).

3.2.2 Weinerzeugung und -bestand; hergestellte Weinmenge, Trau-
benverarbeitung, Lagerbehälter (i ä h r I i ch 2 B e ri c h te).

Reihe 4: Viehbesund und tierische Erzeugung

lm Jah resbericht werden Angaben über die jährliche Vieh-
zählung im Dezember, die Viehzwischenzählungen (jährlich 3 Er-
hebungen), Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen,
Gef lügelerzeugung, F leischbeschau und Gef lügelfleischuntersuchung,
Abfall- und Abwasserbeseitigung sowie Viehbestände nach Bestands-
größen (iedes zweite Jahr) veröffentlicht.

4.1: Viehbestand

Angaben alle 4 Monate für Schweine, halbjährlich für Rinder und
Schafe, für Pferde und Geflügel jährlich, für Bienenvölker alle 4
Jahre(j ährlich 4 Berichte).
4,2: Tierische Erzeugung

4.21 Schlachtungen und Fleischgewinnung (v ie r te ljä h r -

li c h).

4.2.2 Milcherzeugung und-verwendung (j ä h r I i c h).

4.2.3 Erzeugung von Geflügel; eingelegte Bruteier, geschlüpfte
Küken, Schlachtmenge (h a I b j ä h r I i c h).

4.3: Fleischbegchau und Geflügelfleischuntersuchung

Beschaute Schlachttiere, untersuchtes Schlachtgeflügel, Beurtei-
lungen, Beanstandungen (j ä h r I i c h).

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei; Bodenseefischerei

Fangergebnisse nach Fisch- bzw. Tierarten, Fanggebieten, Anlande-
plätzen u.ä. Außerdem Fischereifahrzeuge der Hochsee- und Küsten-
fischerei nach Betriebsarten und Heimathäfen (Monats- und
Jahresbericht).

Ei nzelveröffentlichu ngen

ln ca. zehnjährlichem Turnus werden die Ergebnisse der Landwirt-
schaftszählungen (einschl. Gartenbau, Weinbau, Binnenfischerei) in
thematischen Einzelheften herausgegeben.

Systematiken

Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken,

Ausgabe 1982.

STATIST ISCH ES BUNDESAMT

G U STAV.STR ESEMANN R ING 1 I

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421 120,6500 Mainz 42,Tel.: (06131 ) 59094/95, erhältlich.
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